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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SC Postau : FC Teisbach V 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des FC Teisbach V

Am 18. Spieltag der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf
der SC Postau am Freitagabend auf die Gäste vom FC Teisbach V. Aus dem Mannschaftskampf
gingen die Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Erl und Strunck, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in
diesem Mannschaftskampf erzielte Josef Erl, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für
sein Team.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Hulak / Degenbeck im Match gegen Maxzin / Schröder
die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 2:3 endete dann
das Doppel zwischen Krieger / Kletzl und Erl / Strunck aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Mit 3:1 hatte Dominik Hulak im Doppel gegen Daniel Schröder, das im Vorhinein als offen
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Keinen Zähler beisteuern konnte Thomas Degenbeck im
Match gegen Florian Maxzin, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Manfred
Krieger sein Einzel gegen Florian Strunck noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Hubert Kletzl wenig später das Match mit 1:3 gegen Josef Erl abgab und eine
Niederlage kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. In toller
Verfassung präsentierte sich Dominik Hulak im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Florian Maxzin. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Thomas Degenbeck die Partie gegen Daniel Schröder noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Schröder nun 10 Siege und 22
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Auf Messers Schneide stand dann das
Match zwischen Manfred Krieger und Josef Erl, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Erl
seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SC Postau 3 Punkte, FC
Teisbach V 6 Punkte. Mit 1:3 verlor Hubert Kletzl seine Partie gegen Florian Strunck. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Postau am 08.03.2024 gegen den SV Kumhausen
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.03.2024 gegen die DJK SV Furth versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Postau

Doppel: Hulak / Degenbeck 1:0, Krieger / Kletzl 0:1 
Einzel: D. Hulak 1:1, T. Degenbeck 1:1, M. Krieger 0:2, H. Kletzl 0:2 

 FC Teisbach V
Doppel: Maxzin / Schröder 0:1, Erl / Strunck 1:0 
Einzel: F. Maxzin 2:0, D. Schröder 0:2, J. Erl 2:0, F. Strunck 2:0
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